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Selbsttest
1) Was versteht man unter dem Begriff „psychosozial“?
a) Wechselwirkung zwischen psychischen und mentalen Faktoren und deren Einfluss auf das Verhalten und Wohlbefinden eines Individuums.
b) Wechselwirkung zwischen psychischen und sozialen Faktoren und deren Einfluss auf das Verhalten und Wohlbefinden eines Individuums. 
c) Wechselwirkung zwischen psychischen und sozialen Faktoren und deren Einfluss auf das Verhalten und Wohlbefinden innerhalb einer Gesellschaft.

2) Welche Aussage ist richtig? Mehrere Antworten möglich.
a) Ein Risikofaktor für Inkontinenz ist das weibliche Geschlecht.
b) Ein Risikofaktor für Inkontinenz ist das männliche Geschlecht.
c) Chronische Müdigkeit kann zu chronischen Wunden führen.
d) Arthrose ist die häufigste Ursache für chronische Wunden.
e) Eine Ursache für chronische Schmerzen sind Neuropathien.

3) Nennen Sie 3 mögliche psychische Auswirkungen von chronischen Wunden/Schmerzen/Inkontinenz.
a. _________________________
b. _________________________
c. _________________________

4) Nennen Sie 3 mögliche nicht medikamentöse Maßnahmen gegen chronische Wunden/Schmerzen/Inkontinenz.
a. _________________________
b. _________________________
c. _________________________

5) Was definiert eine chronischen Wunde? Verletzung, die trotz Behandlung…
a. über 4―12 Wochen nicht heilt
b. über 4―12 Monate nicht heilt
c. über 18 Wochen nicht heilt
d. über 3 Wochen nicht heilt

6) Welche Aussage zur Definition von chronischem Schmerz trifft zu?
a. Dauerhafter oder wiederkehrender Schmerz für mindestens 4 Monate.
b. Fehlende Warnfunktion der kardiologischen Schmerzwahrnehmung .
c. Dauerhafter oder wiederkehrender Schmerz für mindestens 3 Monate.
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